
Ein halber Abschied 

Liebe Gemeinde 
Leider muss ich Sie zum Jahresende mit einer etwas betrüblichen Nachricht 
überraschen. 
 

Ich werde ab dem 01.01.20 eine Stelle im Gesamtkirchlichen Dienst als 
Inklusionsberaterin antreten. Diese berufliche Chance kann und will ich mir nicht 
entgehen lassen, auch wenn es mir leid tut dadurch in Oberglatt erneut etwas 
Unruhe zu stiften. 
 
Dies bedeutet, dass ich die Stellvertretung in Oberglatt leider nicht mit 80% zu 
Ende führen kann. Allerdings bleibe ich nach wie vor mit der Gemeinde verbunden 
und zwar werde ich den Konfirmandenunterricht zu Ende führen, Jugendgottes-
dienste feiern und für weitere Einzelvertretungen und Planungsarbeiten zur 
Verfügung stehen. 
 
Für alle anderen pfarramtlichen Aufgaben konnte ich meinen Vater, Josef 
Hürlimann, und Tak Kappes gewinnen, damit wir mit vereinten Kräften die Zeit bis 
zur Neuwahl einer fixen Pfarrperson überbrücken können.  
 
So gesehen wird Oberglatt nicht um einen Pfarrer ärmer, sondern Sie gewinnen 
gleich zwei dazu! Gerne ist ab Januar Josef Hürlimann als Hauptvertreter Ihre 
Ansprechperson, ausser was den Konfunterricht und die Planungsarbeiten für die 
Kinder Aktiv-Ferienwoche angeht, dies liegt bei mir.  
 
Tak Kappes wird vor allem Gottesdienste und Amtswochen übernehmen.  
 
Doch wie gesagt: Wir werden als Dreiergespann nach wie vor für Sie da sein und 
mit Hilfe der Kirchenpflege, die sich sehr engagiert, eine gute Lösung zu erzielen 
versuchen.  
 
Für Ihr Verständnis bedanke ich mich sehr!  
 

Herzlich Franziska Hürlimann 
 

 


